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Antrag auf Unterstützung der Erstifahrt im Wintersemester 2017/18 

 

Liebe Fachschaften und liebe Fachschaftenkonferenz,  

die Fachschaft interdisziplinäre Studien: Wirtschaft, Politik und Recht (WiPoR) veranstaltete 

vom 20. bis 22. Oktober die Erstsemesterfahrt für unsere Studierenden zum Jugendhaus St. 

Kaspar in Neuenherse. An dieser Fahrt nahmen 43 Erstsemester und fünf Fachschaftler teil.  

Sinn dieser Erstifahrt war es, den neuen Studierenden unserer interdisziplinären Studiengänge 

zum einen Informationen zum Studierendenleben, der Fachschaftsarbeit und der Hochschul-

politik zu geben. Des Weiteren eine Plattform nach der O-Woche zu bieten, um sich näher 

kennenzulernen und auszutauschen. Gerade, in den von uns betreuten Studiengängen ist es 

unserer Meinung nach wichtig, Räume zum interdisziplinären Austausch auch abseits der In-

tegrationsmodule zu schaffen. Darüber hinaus wollen wir darauf hinaus arbeiten, auch die 

neue Generation der Studierenden für die Fachschaftsarbeit zu begeistern und auf die hoch-

schulpolitischen Organe jenseits der eigenen Prüfungsordnung aufmerksam zu machen. 

Das Jugendhaus St. Kaspar bietet uns den Vorteil, dass wir während unseres gesamten Auf-

enthalts ungestört sind. Denn das Haus liegt verhältnismäßig abgeschieden in einem kleinen 

Ort bei Paderborn. Dieses ist vom Bahnhof auch gut mit dem Bus zu erreichen. Hier können 

wir von Kennenlernspielen, über Projektgruppenarbeit, bis hin zu Diskussionsrunden gemein-

sam arbeiten und die Zeit drinnen, sowie auch draußen optimal nutzen.  

Wir haben uns für eine Selbstversorgerunterkunft im Geltungsbereich des Semestertickets 

entscheiden, um An- und Abreisekosten zu vermindern. Daher fallen nur Ausgaben für Über-

nachtung, Miete und Sprit für ein Fahrzeug an.  



Zu den Vergleichsangeboten gilt, dass auch das Haus Sonnengruß, sowie das Haus am Eb-

behang in Frage gekommen wären. Allerdings ist bei beiden keine gute öffentliche Anbietung 

geboten. Die Studierenden hätten mindestens eine Stunde vom nächsten Bahnhof bis zur 

Unterkunft laufen müssen. Bei Haus Sonnengruß wären es 7km, bei dem Haus am Ebbe-

hang sogar 9km gewesen. Die Übernachtungspreise von beiden Häusern wären jeweils 

144€ teurer gewesen. Daraufhin haben wir uns für das Jugendhaus St. Kaspar entschieden. 

Da wir ein eher kleinerer Studiengang mit einer (noch) nicht so großen Fachschaft sind, ste-

hen uns leider nur begrenzte Mittel zur Verfügung. Um die Erstsemesterfahrt trotzdem finan-

zieren zu können, bitten wir um finanzielle Unterstützung durch die Fachschaftenkonferenz in 

Höhe von 287€.  

Eine Aufschlüsselung über unsere Ausgaben und Einnahmen findet ihr im Anschluss. 

 

Wir würden uns sehr über eure Zustimmung zu diesem Antrag freuen.  

Wenn ihr noch Fragen habt, könnt ihr uns gerne persönlich ansprechen oder euch per E-Mail 

(fswipo@uni-muenster.de) bei uns melden.  

 

Liebe Grüße von der Fachschaft WiPoR 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Kostenkalkulation Ersti-Fahrt 2017 FS WiPoR 

Ausgaben: 

Position Einzelpreis Anzahl Insgesamt 

 
Miete Jugendhaus  
St. Kaspar  
 
 
 
Mietwagen * 
 
Sprit 
 
Lebensmittel 
 

 
16 € pro Nacht 
und Person 
 
Heizpauschale 
 
 

 
2 Nächte x 48 
Teilnehmer 
 
 
 
 

 
1536 € 
 
 
30 € 
 
166 € 
 
43 € 
 
720 €   

Gesamt   2495 € 

Einnahmen: 

Position Einzelpreis Anzahl Insgesamt 

Teilnehmerbeitrag 

Eigenanteil der Fachschaft ** 

Lebensmittel *** 

25€ 

6€ 

48 Personen 

48 Personen 

1200 € 

288 € 

720€ 

Gesamt   2208€ 

 

 

*  Der Mietwagen hat abzüglich der Kaution nur 166€ gekostet. Zuvor lag 

dem Finanzreferenten eine nicht vollständig abgeschlossene Rechnung vor. 

**  Eigenanteil wurde finanziert aus dem ASTA Verfügungsrahmen. 

*** Die Lebensmittel wurden bereits aus dem Verfügungsrahmen des Asta 

bezahlt. Wir haben die Position: „Lebensmittel“ beim ersten Entwurf weggelas-

sen, da schon vor dem Fachschaftsantrag feststand, dass der Betrag ausgegli-

chen wird. Der komplette Beleg ist beim dem Finanzreferenten des Asta. Die 

Kopie des Rechnungsbetrages ist an dieser Mail beigefügt. 

Zu beantragende Mittel: 2495 € - 2208 € = 287 € 


